
Unterrichtsbeispiel Sekundarstufe 1 u. 2 
www.gender.schule.at: Materialien > Migration 
Von Doris Pichler und Maria Berghammer 

 1

Berufsorientierung:  Lebenspläne Zukunftsperspektiven 
Sich Gedanken machen über die eigene Zukunft. Im Vorfeld gemeinsam nach Alternativen (Wohnformen, 
Lebensformen, Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeiten) suchen und besprechen. 

Umsetzungsmöglichkeiten: 

Deutsch:  

Mein Leben in 10 Jahren – Ein Tag aus dem Leben 
der/des 25-jährigen …. 

Stell dir vor du bist 63 und blickst zurück auf dein 
Leben 

Deutsch/Be: 

Lebenspläne besprechen und entwerfen und – 
bildnerisch umsetzen 

Beispiel 1: 

Bemerkung am Rande:  Dieser Schüler besucht nun die zweite Klasse in der Höheren Graphischen Bundes- 
Lehr- und Versuchsanstalt
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Beispiel 2: 

Ein Tag aus dem Leben der 25-jährigen Nurten! 

Ich wache um 5:30 auf. Bleibe noch 5 Minuten liegen. Dann Stehe ich auf, stelle mir einen Tee hin, gehe 
wieder ins Wohnzimmer und rauche mir eine Zigarette an. Wenn ich ausgeraucht habe, ist der Tee schon 
fertig, dann hole ich mir den Tee und ihn. 

Später ziehe ich meinen frischen Overall an. Dann muss ich mich jedes Mal beeilen, weil ich schon wieder 
spät dran bin. Ich fahre mit meinem Auto in die Werkstadt. Ich fange um 7 Uhr an zu arbeiten. Der erste 
Anrufer fragte schon, ob sein Auto fertig ist. „Nein, ich muss noch die Bremsen einholen, “gebe ich zur 
Antwort. Mein Kollege kommt schon, er macht gleich das Auto von Herrn Maier fertig. Ich fange mit dem 
Schweißen des Auspuffs am. Es ist schon 12:30 Uhr in einer halben Stunde ist Pause. Die Pause hat 
begonnen. Jetzt erledige ich, dass mit der Gehaltserhöhung mit dem Meister. Wir haben  eine Stunde 
Pause. Mein Freund kommt heute früher Heim als ich. Jetzt fange ich wieder an zu arbeiten. Nur mehr 2 
Stunden, dann komme ich endlich nachhause. Es ist 16 Uhr, wir gehen uns waschen und nachher geht es 
heim. Daheim. Mein Freund ist sehr hungrig, deshalb gehen wir essen. Ich habe keine Kinder. Wir kommen 
um 20 Uhr nachhause. Ich schau danach noch fern  und lese mir mein Buch über Mechanik durch. Um 23 
Uhr komme ich heute ins Bett.  

Meine Arbeit ist sehr anstrengend. 


